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• Reformationshaus
• Buck-Band in Bad Neustadt
• Kirchenkabaret "Die Avantgardinen"
• Oratorienkonzert mit Musik von Felix Mendelssohn-Bartholdy
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Dekan Dr. Matthias Büttner
Goethestraße 1 3
09771 /63696-1 0/30
dekanat.badneustadt@elkb.de

Innenstadt, z. T. westl. Außenstadt

Pfarrerin Gerhild Ehrmann
09771 /6301 630
gerhild.ehrmann@elkb.de

Gartenstadt, Löhrieth, Mühlbach, Neuhaus, z. T.
westl. Außenstadt, Burgwallbach, Hohenroth,
Kollertshof, Leutershausen, Niederlauer, Unter-
u. Oberebersbach, Salz, Windshausen
Alten- und Pflegeheime:BRK Alten- und
Pflegeheim, Casa Reha Seniorenpflegeheim,
Rhönresidenz Seniorenheim,
Stiftungs- Alten- und Pflegeheim

Pfarrerin Susanne Ress
09771 /6868493
susanne.ress@elkb.de

Brendlorenzen, Dürrnhof, Herschfeld,
Lebenhan, östl. Außenstadt, Eichenhausen,
Heustreu, Hollstadt, Rödelmaier, Unsleben,
Wollbach

Seelsorge im Heilbad und am Rhönkl in ikum

Pfarrer Harald Richter
Tel.: 09771 /8807
harald.richter@elkb.de
Herz- und Gefäß-Klinik,
Psychosomatische Klinik,
Frankenklinik, Kurseelsorge

Pfarrer Jochen Barth
Tel.: 09775/7840005
E-Mail: joachim.barth@elkb.de
Neurologische Klinik, Station
E2 Frankenklinik, Ansprech-
partner für die Saaletalklinik

Pfarrerin Marion Ziegler
Pfarrerin im Ehrenamt
Neurologische Klinik

Pfarrerinnen und Pfarrer
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kurz vor Ende der Rel ig ionsstunde spiele ich
manchmal mit den Kindern in der Grundschule
„Ich sehe was, was du nicht siehst“. Sie kennen
das bestimmt noch aus Ihren Kindertagen. Die
Kinder spielen es sehr gerne – und ganz
nebenbei wird dabei die Wahrnehmung
geschult – hier vor al lem das Sehen.

Der Herbst steht an und damit die Freude und
der Dank über das, was wir ernten können. Wir
können wahrnehmen, können sehen, was wir
al les haben: Wunderschön gefärbte und
schmackhafte Äpfel , Kartoffeln, Karotten und
was nicht al les im Garten so wächst und
gedeiht.

In Luthers kleinem Katechismus lesen wir
folgendes:
„Ich glaube an Gott, den Vater, den
Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und
der Erde.“

Und Martin Luther legt diesen Glaubenssatz so
aus:
„Was ist das?
Ich glaube, dass mich Gott geschaffen hat samt
allen Kreaturen, mir Leib und Seele, Augen,
Ohren und alle Glieder, Vernunft und alle Sinne
gegeben hat und noch erhält; dazu Kleider
und Schuh, Essen und Trinken, Haus und Hof,
Weib und Kind, Acker, Vieh und alle Güter; mit
allem, was Not tut für Leib und Leben, mich
reichlich und täglich versorgt, in allen Gefahren
beschirmt und vor allem Übel behütet und
bewahrt; und das alles aus lauter väterlicher,
göttl icher Güte und Barmherzigkeit, ohne all
mein Verdienst und Würdigkeit: für all das ich
ihm zu danken und zu loben und dafür zu
dienen und gehorsam zu sein schuldig bin. Das
ist gewisslich wahr.“

Da ist zuerst der Dank über das eigene Leben.
Der Körper mit Augen, Mund und Ohren samt

seinen Gl iedern – sichtbare Zeichen meiner
selbst. Doch auch hier gi l t: „Ich sehe was, was
du nicht siehst! “
„Vernunft und al le Sinne“, schreibt Luther. Wir
sind doch viel mehr, als das, was von uns
sichtbar ist. Wir haben ein Herz und einen
Verstand. Wir sind in der Lage Freude und
Trauer zu empfinden, mitzufühlen mit unseren
Mitmenschen.
Trotzdem sind wir oft unzufrieden. Die meisten
von uns haben doch al les, was sie brauchen:
ein Dach über dem Kopf, etwas zum Essen und
etwas zum Anziehen, eine warme Unterkunft,
wenn es draußen kalt ist. Das ist das Äußere,
was wir brauchen und das haben die meisten
unter uns!
Das Innere ist das: Liebe zu uns selbst und zu
al len Mitgeschöpfen und das Herz auf dem
rechten Fleck. Das ist von außen nicht sichtbar –
und dennoch ist es genauso lebensnotwendig
wie al les Äußere.
Dafür Danke zu sagen, ich denke, das können
wir al le.

Viel leicht fäl l t Ihnen noch mehr ein beim „Ich
sehe was, das du nicht siehst“. Viel leicht die
Freude an der Musik oder an einem guten
Buch. Die Freude über einen entspannten
Abend in vertrauter und gel iebter Umgebung
oder der Segen eines guten, tiefen und
erholsamen Schlafs. So vieles, was wir nicht
sehen – und dennoch dafür dankbar sein
können.
Ich wünsche Ihnen, dass Sie viele Dinge
„sehen“ für die Sie auch Gott danken können!

Susanne Ress, Pfarrerin

Liebe Leserin, lieber Leser,

Thema
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Z wei Schwerpunktthemen beschäftigten den Kir-
chenvorstand vor der Sommerpause. Die Jah-

resrechnung 201 6 und das Thema Fundraising in
Bezug auf den geplanten Neubau des Gemeinde-
hauses.

N achdem auch dieses Jahr dankenswerterwei-
se die Jahresrechnung von Mitgl iedern des

Finanzausschusses – al len voran Friedbert Behrend -
ausgiebig vorgeprüft wurde, konnte die Jahres-
rechnung 201 6 ohne Bedenken festgestel l t werden.
Jörg Eichner erläuterte als Mitgl ied des Finanzaus-
schusses die von Friedbert Behrend im Rahmen der
Vorprüfung aufgeworfenen Fragen, die samt und
sonders im Vorfeld geklärt werden konnten.

D ie Jahresrechnung endet mit einem Über-
schuss von 76.904,35 €, wovon al lerdings

67.591 ,88 € auf die Selbstabschl ießer zu buchen
sind. Es gibt somit einen „wirkl ichen“ Überschuss in
Höhe von 9.31 2,47 €, weshalb das Gremium die
Jahresrechnung einstimmig mit einem Endsaldo
von 76.904,35 € beschloss. Der Kirchenvorstand
bedankte sich an dieser Stel le herzl ich beim Fi-
nanzausschuss, der die zeitaufwendigen Vorprüfun-
gen wie jedes Jahr sehr gewissenhaft
vorgenommen und so dem Gesamtgremium er-
hebl ich Zeit gespart hatte. Die Jahresrechnung
kann im Pfarramt eingesehen werden.

Z eitl ich deutl ich umfangreicher war die Beschäf-
tigung des KV mit dem zweiten Schwerpunkt-

thema. Als Gast begrüßte das Gremium Herrn
Pfarrer Christian Eitmann, seit sieben Jahren Beauf-
tragter für das Kompetenzzentrum Fundraising der
Landeskirchenstel le Ansbach.

F ür den anstehenden Gemeindehausneubau
sind zur Finanzierung des gemeindl ichen Ei-

genanteils Geldmittel zu generieren. Hierfür sind
Fundraising-Maßnahmen notwendig, weshalb Herr
Pfr. Eitmann den Mitgl iedern des Kirchenvorstandes
dieses Thema umfassend nahebrachte. Wichtig ist
zunächst, dass die Menschen unserer Gemeinde
wissen müssen, dass die Gemeinde ihre Hilfe
braucht.
Als einen ersten Schritt in diese Richtung sol l ein
Team instal l iert werden, das die Kommunikation
mit der Gemeinde einleitet, Ideen entwickelt und
Projekte vorbereitet. Dieses Team sol lte sich aus
Hauptamtl ichen, Mitgl iedern der Kerngemeinde
und sog. Kirchenfernen zusammensetzen und nicht
größer als 4-6 Personen sein. Ein erster Termin mit
dem Team sol l an einem Samstag im Januar 201 8
stattfinden. Sol l ten Sie also in den nächsten Tagen
und Wochen angefragt werden, würde sich der Kir-
chenvorstand über ein positives Votum freuen.

Ariane Hoch
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Reformationshaus
Hauptveranstaltung zum 500-jährigen Reformationsjubiläum

Die Stadthal le verwandelt sich am 31 . Oktober
201 7 (ausnahmsweise in diesem Jahr ein Feier-
tag! ) in das Reformationshaus. Im Reformations-
haus erwartet die Besucher al ler Generationen
ein buntes und vielfäl tiges Programm rund um
das 500-jährige Jubi läum der Reformation.

Ab 9:30 Uhr gibt es einen Brunch in der Stadt-
hal le.

Um 1 0:30 Uhr beginnen nach einer Andacht die
Aktionen.
In einer Lutherstube findet eine Bi lderausstel -
lung statt und Schülerinnen und Schüler stel len
ihre Arbeiten zu Martin Luther und der Reforma-
tion vor. Es gibt die Mögl ichkeit in einem Pro-
jektchor zu singen oder mit Holz zu arbeiten. Im
Theologischen Plauderstübchen geht es um
Gott und die Welt und das, was man schon im-
mer einmal über Kirche und Glauben wissen
oder sagen wol l te. Und auf Jugendl iche warten
Aktionen der Evangel ischen Jugend in und um
die Stadthal le.

Für die ganz kleinen Gäste wird Kinderbetreu-
ung durch das Team unseres Kindergartens „Ar-
che Noah“ angeboten und für Essen und
Trinken ist natürl ich auch gesorgt. Eintritt 5 € ab
Schulkindal ter.

Um 1 5:1 7 Uhr lauschen wir
dem 500 Sekunden langen
Glockenläuten der Christus-
kirche in Erinnerung an den
Thesenanschlag Martin Lu-
thers vor 500 Jahren am
31 .1 0.1 51 7.

Um 1 6:00 Uhr ist Gottesdienst
in der Christuskirche mit De-
kan Dr. Matthias Büttner und
Pfarrer Ol iver Englert. In die-
sem Gottesdienst singt auch
der Projektchor aus dem Re-
formationshaus.

Nach dem Gottesdienst gibt
es für jede Famil ie eine kleine Überraschung.

Um 1 7:30 beginnt im Reformationshaus in der
Stadthal le ein Lutherabend mit einem Buffet von
Speisen, wie sie zur Zeit Luthers übl ich waren.
Dazu gibt es Margaretenbier, extra für diesen
Tag gebraut von Pax-Bräu aus Oberelsbach.
Eintritt h ierfür 1 0 € inklusive einem Getränk.

Für den Lutherabend erbitten wir Anmeldung in
Pfarramt oder Dekanat.

Gemeindeleben
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Wenn es in Rhöner Kirchen richtig groovt und
rockt, dann ist Light in the Dark, der Gospel-
chor aus Bad Neustadt, meist nicht weit. Seit
fast 25 Jahren ist der Chor landauf landab als
Botschafter der Frohen Botschaft unterwegs,
des Evangeliums, des Gospels eben. Beim
Konzert am Sonntag, 1 5. Oktober, um 1 8:00
Uhr haben die rund 25 Sängerinnen und Sän-
ger in der Christuskirche der evangelischen
Kirchengemeinde Bad Neustadt ein „Heim-

„Heimspiel“ von Light in the Dark am 1 5. Oktober

Das diakonische Werk bittet Sie um Erntegaben zu-
gunsten der Tafel für Menschen unseres Landkreises.
Gerade in den Zeiten, in denen viele Menschen Zu-
flucht in unserem Landkreis suchen, ist unsere Hilfe
und die der Tafel besonders gefragt.
Wir bitten um
• Grundnahrungsmittel wie Mehl, Zucker, Salz, Tee,
Kaffee (gemahlen), Kakao, Trinkschokolade, Reis,
Nudeln

• Konserven aller Art wie Gemüse, Fisch, Rindfleisch,
Geflügel, Honig, Marmelade, Obst

• Babynahrung wie Brei oder Gläschen
• Körperpflegemittel wie Seife, Shampoo, Zahnpasta,
Hautcreme

• haltbares Obst /Gemüse wie Äpfel, Kartoffeln,
gelbe Rüben

• haltbaren Käse.

Bitte keinen Alkohol und keine Zigaretten oder ver-

derbliche Lebensmittel (wie Frischwurst, Frischfleisch
o.ä.) sowie Lebensmittel, deren
Mindesthaltbarkeitsdatum überschritten ist. Lebens-
mittel mit überschrittenem
Mindesthaltbarkeitsdatum dürfen aus rechtl ichen
Gründen nicht weitergegeben werden.

Die Spenden können vom 23. September bis zum 8.
Oktober in den dafür aufgestel lten Korb in der Kir-
che gelegt werden. Sie werden von MitarbeiterInnen
der Tafel Bad Neustadt abgeholt. Wir hoffen, dass
durch Ihre großzügige Spende wieder viele Bedürf-
tige unterstützt werden können.

Für Nachfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung:

Diakonisches Werk Bad Neustadt/Saale e. V.
Hedwig-Fichtel-Str. 1 a,
Tatjana Caspari

spiel“.
„United we stand“ lautet der Titelsong des ak-
tuellen Programms, gemeinsam sind wir stark.
Mit Matthias Eichele am Klavier und unter Lei-
tung von Dr. Thomas Reuß wird es einen bun-
ten Mix aus fast einem Vierteljahrhundert
Rhöner Gospelmusik geben: afrikanische Ge-
sänge, alte Sprituals, zeitgenössischen Gospel,
aber auch den ein oder anderen Pop- und
Rocksong im Gospelstyle.
Wie immer bei Light in the Dark ist das Publi-
kum zum Mitmachen eingeladen, denn Gospel
lebt von der Gemeinschaft. Und wie immer ist
der Eintritt zum Konzert frei. Es wird um Spen-
den gebeten, die vollumfänglich dem Kinder-
hospiz Sternenzelt Mainfranken zufl ießen. Es
handelt sich dabei um einen ehrenamtlichen
ambulanten Dienst, der lebensbedrohlich oder
lebensverkürzt erkrankte Kinder, Jugendliche
und junge Erwachsene und ihre Famil ien un-
terstützt und begleitet.
Beim Konzert gilt es auch Abschied zu neh-
men, denn es ist das letzte unter Leitung von
Thomas Reuß. Er ist eines der „Urgesteine“ bei
Light in the Dark und zieht sich nach fast
25jähriger Tätigkeit als Sänger, Moderator und
Chorleiter zum Jahresende aus der Chorarbeit
zurück. „Ich bin sehr dankbar für die tolle Zeit,
die ich mit dem Chor und unseren vielen Fans
verleben durfte. Keep on groovin‘ und God
bless you!“

Am 1 . Oktober feiern wir Erntedank

Gemeindeleben
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Musikzum Lutherjahr

FelixMendelssohn-Bartholdy (1 809-1 847)
Sinfonie Nr. 5 D-Durop. 1 07 "Reformation"

Als der junge Mendelssohn-Bartholdy seine „Reformati-
ons-Sinfonie“ anlässlich der 300-Jahr-Feiern "Confessio
Augustana" (dem großen protestantischen Jubiläum
1 830) schrieb, war er bereits eine europäische Be-
rühmtheit. Er entstammte einer angesehenen jüdischen
Familie mit großer humanistischer Tradition, wurde
christlich erzogen und im Alter von 7 Jahren protestan-
tisch getauft.
Für die „Reformationssinfonie“ beschäftigte er sich mit
dem Gedankengut von Martin Luther und komponierte
ein Werk für den Konzertsaal, das keine „reine“ Kirchen-
musik ist und dennoch voller religiöser Elemente steckt.
Der erste Satz beginnt sakral verhalten wie eine
Psalmintonation und zitiert schließlich das „Dresdner
Amen“, eine in katholischen Regionen gesungene litur-
gische Gebetsformel. In feurigem Allegro geht es wei-
ter, bis militärartige Fanfaren einsetzen. Mit einem
leichten B-Dur Scherzo und einem Trio in G-Dur kommt
der zweite Satz daher, er mündet in ein introvertiertes g-
Moll Andante, das aufMendelssohns „Dürer-Kantate“ zu
verweisen scheint. Das Finale ist eine sinfonische Phan-
tasie über den Luther-Choral „Ein feste Burg ist unser
Gott“. Die Choralmelodie wird zunächst nur von der Flö-
te vorgetragen, entwickelt sich weiter zum Hauptmotiv
und lässt die Sinfonie in strahlendem D-Dur triumphal
enden.
Es gibt Deutungen, die im Spannungsbogen der Sinfo-
nie das geistliche Leben von Martin Luther abgebildet
sehen – vom Kloster, den inneren Kämpfen und der Fra-
ge nach dem gnädigen Gott, den Auseinandersetzun-
gen mit den unbiblischen Irrlehren der katholischen
Kirchenführer bis zur Gewissheit, dass der sündige
Mensch allein durch Christus, allein aus der Schrift, allein
durch den Glauben und allein aus Gnade vor Gott ge-

recht wird; letztlich sind diese Deutungen aber Speku-
lation, denn der Komponist selbst hat keine ins Detail
gehende Erläuterungen hinterlassen – er beschrieb das
Werk als Kirchensinfonie, deren programmatische
Handlung im Triumph der Reformation gipfelt.

Psalm 42 „Wie derHirsch schreit nach frischemWasser“
fürSopransolo, ChorundOrchester

Die Psalmkantate wurde zu Lebzeiten Mendelssohns
häufig aufgeführt, gehört heute zu den Lieblingsstücken
vieler Chöre und auch dem äußerst selbstkritischen
Komponisten schien sein Werk gelungen:“...mein bes-
tes geistliches Stück“; der Psalm, der „...mir gerade lie-
ber ist, als die meisten meiner anderen Compositionen“.
In derTat liebe auch ich diesesWerk sehr und es scheint
mir fürs Lutherjahr in seiner geistlichen Aussage die
ideale Ergänzung zur Reformationssinfonie zu sein: Wie
ein durstiger Hirsch nach Wasser schreit, schreit ein
Mensch zu Gott - und erlangt schließlich unerschütterli -
ches Gottvertrauen. Es ist nicht in Worte zu kleiden, wie
Mendelssohn den Psalmtext musikalisch vollendet in-
terpretiert man muss die Musik hören! Mendelssohn
schreibt Melodien mit Ohrwurmcharakter, setzt die un-
terschiedlichen Farben der Instrumente perfekt ein und
trifft die auszudrückenden Stimmungen des Textes in
berührender Art – ein phantastisches Stück, voller Wär-
me, überzeugen Sie sich selbst!

Ich freue mich sehr, dass die Meininger Hofkapelle für
dieses Konzert auf ein Gastspiel in unsere Kirche
kommt; Radka Loudová-Remmler wird zusammen mit
derKantorei singen.
Dieses Konzert steht im Zeichen des Luther-Jubiläums
und ist gleichzeitig ein Benefizkonzert für unsere Orgel.
Ich freue mich sehrwenn Sie kommen!

KarinRiegler

Kirchenmusik
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Gottesdienste in der Christuskirche
Anschließend: Kirchenkaffee im Gemeindehaus

24.09. 09:30 Uhr, Gottesdienst,
Pfrin. G. Ehrmann

24.09. 09:30 Uhr, Kindergottesdienst -
Treffpunkt in der Christuskirche,
Ev. Gemeindehaus, kleiner Saal

01 .1 0. 1 0:00 Uhr, Famil iengottesdienst zum
Erntedankgottesdienst,
Dekan Dr. M. Büttner mit Team, mit
Kirchenband Feel Good, es singen die
Kinderchöre

08.1 0. 09:30 Uhr, Festgottesdienst (Wein)
zur Silber-Jubelkonfirmation,
Dekan Dr. M. Büttner

08.1 0. 1 1 :00 Uhr, Eltern-Kind-Gottesdienst,
Pfrin. G. Ehrmann, es singen die Minis

1 5.1 0. 09:30 Uhr, Gottesdienst,
Pfrin. G. Ehrmann

1 5.1 0. 09:30 Uhr, Kindergottesdienst -
Treffpunkt in der Christuskirche,
Ev. Gemeindehaus, kleiner Saal

22.1 0. 09:30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
(Saft), Pfrin. G. Ehrmann

22.1 0. 09:30 Uhr, Kindergottesdienst -
Treffpunkt in der Christuskirche, Ev.
Gemeindehaus, kleiner Saal

29.1 0. 09:30 Uhr, Gottesdienst,
Dekan Dr. M. Büttner

29.1 0. 09:30 Uhr, Kindergottesdienst -
Treffpunkt in der Christuskirche,
Ev. Gemeindehaus, kleiner Saal

31 .1 0. 1 5:1 7 Uhr, Gottesdienst
Reformationstag,
Start an der Stadthal le um 1 5.1 7 Uhr

31 .1 0. 1 5:1 7 Uhr, Kindergottesdienst -
Treffpunkt in der Christuskirche,
Ev. Gemeindehaus, kleiner Saal

05.1 1 . 09:30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
(Wein), Pfrin. G. Ehrmann

05.1 1 . 09:30 Uhr, Kindergottesdienst -
Treffpunkt in der Christuskirche,
Ev. Gemeindehaus, kleiner Saal

1 0.1 1 . 1 7:00 Uhr, Gottesdienst und
Laternenumzug mit den Kindergärten
Arche Noah und Mariä Himmelfahrt

1 2.1 1 . 09:30 Uhr, Gottesdienst,
Dekan Dr. M. Büttner

1 2.1 1 . 09:30 Uhr, Kindergottesdienst -
Treffpunkt in der Christuskirche,
Ev. Gemeindehaus, kleiner Saal

1 9.1 1 . 09:30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
(Saft), Pfrin. S. Ress

1 9.1 1 . 09:30 Uhr, Kindergottesdienst -
Treffpunkt in der Christuskirche,
Ev. Gemeindehaus, kleiner Saal

22.1 1 . 1 9:00 Uhr, Beicht- und
Abendmahlgottesdienst (Wein) am
Buß- und Bettag mit Dekan Dr. M.
Büttner und Dekan Dr. A. Krefft

Besondere Gottesdienste

01 .1 0. 1 0:00 Uhr, Famil iengottesdienst zum
Erntedankgottesdienst, Dekan Dr. M.
Büttner mit Team, mit Kirchenband Feel
Good, es singen die Kinderchöre, Bad
Neustadt, Christuskirche

31 .1 0. 1 5:1 7 Uhr, Gottesdienst
Reformationstag, Start an der
Stadthal le um 1 5.1 7 Uhr, Bad
Neustadt, Christuskirche

Herzl iche Einladung wieder zu unseren
Bibelgesprächen. Eine großartige Runde
hat sich mittlerwei le gebildet, d ie sich
einmal im Monat um einen bibl ischen
Text versammelt und ihre Gedanken mit-
einander tei l t.
Viel leicht sind Sie neugierig geworden?
Herzl iche Einladung in den Kapitelsaal im
Diakoniegebäude neben dem Dekanat!

Ich freue mich auf Ihr Kommen!
Ihr
Dekan Dr. Matthias Büttner

Das Bibelgespräch im Oktober und November

Gottesdienste und Veranstaltungen
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Seniorengottesdienste
Casa Reha in Neuhaus
1 6:00 Uhr

BRK-Altenheim 1 0:00 Uhr

Stiftungs- Alten- und Pflegeheim

Niederlauer 1 5:30 Uhr

Kur- und Klinikbereich
Frankenkl inik: So 9.00 Uhr
Neurologische Kl inik: So 1 0.30 Uhr
Herz-, Gefäß-, Handkl inik: Di 1 8.45 Uhr

Andachten Kreisklinik

Meditation (Gemeindehaus)
um 1 9:00 - 1 9:30 Uhr „Zeit für mich – Zeit für Gott“

Weitere Veranstaltungen

24.09. 1 1 :00 Uhr, Taufgottesdienst, Pfrin. G.
Ehrmann, Bad Neustadt, Christuskirche

27.09. 1 9:30 Uhr, Ökum. Abendandacht,
Kurseelsorge, Bad Neustadt, Salzburg,
Bonifatiuskapel le

30.09. 1 5:00 Uhr, Eltern-Kind-Gruppe für
Kinder mit Down Syndrom, Frau Anja
Kolbe, Bad Neustadt, Ev. Gemeindehaus,
kleiner Saal

07.1 0. 09:00 Uhr, Frauenfrühstück

07.1 0. 20:00 Uhr, Wolfgang Buck Band LIVE,
Bad Neustadt, Stadthal le

1 2.1 0. 08:30 Uhr, Besuchsdienstkreis Rhön-
Kreiskl inik, Bad Neustadt, Kapitelsaal

1 4.1 0. 1 3:30 Uhr, Dekanatsfrauentag, Ostheim,
Zur Erholung" - Saal"

1 5.1 0. 1 8:00 Uhr, Gospelkonzert mit Light in
the dark"" , Bad Neustadt, Christuskirche

21 .1 0. 09:00 Uhr, Dekanatssynode, Bad
Neustadt, Ev. Gemeindehaus, großer
Saal

21 .1 0. 1 2:00 Uhr, Trauung mit Pfr. Andreas
Biesold, Bad Neustadt, Christuskirche

22.1 0. 1 1 :30 Uhr, Taufgottesdienst, Pfrin. S.
Ress, Bad Neustadt, Christuskirche

27.1 0. Avantgardinen, Bad Neustadt, Stadtsaal
Gartenstadt

28.1 0. 1 1 :00 Uhr, Taufgottesdienst, Pfrin. G.
Ehrmann, Bad Neustadt, Christuskirche

29.1 0. 1 1 :00 Uhr, Taufgottesdienst, Pfrin. G.
Ehrmann, Bad Neustadt, Christuskirche

31 .1 0. 09:30 Uhr, REFORMATIONSHAUS, Bad
Neustadt, Stadthal le

04.1 1 . 09:00 Uhr, Frauenfrühstück

05.1 1 . Taufgottesdienst, Pfrin. G. Ehrmann, Bad
Neustadt, Christuskirche

1 0.1 1 . 1 7:00 Uhr, Gottesdienst und
Laternenumzug mit den Kindergärten
Arche Noah und Mariä Himmelfahrt, Bad
Neustadt, Christuskirche

1 6.1 1 . Das neue Gemeindeblatt l iegt für die
Austräger in der Christuskirche zum
Abholen bereit., Bad Neustadt,
Christuskirche

1 9.1 1 . 1 1 :00 Uhr, Taufgottesdienst, Pfrin. S.
Ress, Bad Neustadt, Christuskirche

22.1 1 . 08:30 Uhr, Ökum. Kinderbibeltag "Arche
Noah" am Buß- und Bettag, Bad
Neustadt, Ev. Gemeindehaus, großer
Saal

1 2.1 0./09.1 1 . jeweils um 1 8.30 Uhr in der
Kapel le des Krankenhauses. Die Andacht wird
auch auf die Zimmer übertragen.

/04.1 0./1 5.1 1 .

/1 1 .1 0./1 5.1 1 .

/1 2.1 0./1 6.1 1 .

28.09./5.1 0./1 2.1 0./1 9.1 0./26.1 0./9.1 1 .
1 6.1 1 ./23.1 1 .

/26.09./1 9.1 0./09.1 1 .

Das Bibelgespräch im Oktober und November

Das Bibelgespräch im Oktober
Mittwoch 1 1 . Oktober 201 7 Kapitelsaal 1 9:30 Uhr
„Maria: Mutter Jesu – Gottesmutter?”
Gedanken und Gespräche zu Lukas 1 ,26-56

Das Bibelgespräch im November
Mittwoch, 29. November 201 7 Kapitelsaal 1 9:30 Uhr
„Josef: Mann an Marias Seite“
Gedanken und Gespräche zu Matthäus 1 ,1 8-25

Gottesdienste und Veranstaltungen
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Beach Lounge im Blue Onion — Freitag 1 8.00 - 22.00 Uhr

— Facebook: Beach-Lounge-Bad-Neustadt —

Der Seniorenkreis startet wieder mit neuem Schwung und
neuen Ideen!
Wir treffen uns jeden zweiten Mittwoch im Monat von
1 4.30 bis ca. 1 6.30 Uhr im großen Saal des evangelischen
Gemeindehauses, Martin-Luther-Str. 2 ½ (gegenüber der

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Seniorenkreisteam

Seniorenkreis

Programm September 201 7 – Mai 201 8

Kreiskl in ik). Wie gewohnt gibt es Kaffee und frisch
gebackenen Kuchen!
Hier das vorläufige Programm im Überbl ick:

Nähere Informationen erhal ten
Sie bei Pfarrerin Ehrmann,
Tel . 6301 630.

20. September 2017

Herbstfahrt zum Orgelbaumuseum
(1 3.00-1 8.00 Uhr)

Wir erleben eine Führung mit
Konzert von Herrn Dr. Stephan
Hiby

Organisation: Gerhild Ehrmann

1 1 . Oktober 2017

Die Diakoniestation
stellt sich vor

Leitung: Gerhild Ehrmann

08. November 2017

Vom Lieben und Schenken…

Gesprächsnachmittag mit dem
Kurzfilm „Silent Love“

Leitung: Siegl inde Brumm und Gerhild
Ehrmann

06. Dezember 2017

Ein Nachmittag im Advent

mit Weihnachtsgeschichten,
Gedichten und Abendmahl.
Auch der Kindergarten besucht
uns wieder.

Leitung: Gerhild Ehrmann

10. Januar 2018

Heiteres Gedächtnistraining
mit Bewegung

Leitung: Maria Köwing-Back
und Gerhild Ehrmann

14. Februar 2018

„Gottes Schöpfung ist sehr gut!“
Weltgebetstag aus Surinam

Leitung: Siegl inde Brumm,
Gerhild Ehrmann

07. März 2018

Bibelgespräch und Abendmahl

Leitung: Gerhild Ehrmann

18. April 2018

Frühlingssingen

Leitung: Friedemann Haeßler
und Gerhild Ehrmann

09. Mai 2018

Ganztägige Frühlingsfahrt

Gemeindeleben
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Beach Lounge im Blue Onion — Freitag 1 8.00 - 22.00 Uhr

— Facebook: Beach-Lounge-Bad-Neustadt —

Beim ökumenischen Kinderbibeltag am Buß- und Bettag steht
diesmal die Geschichte von Noah (ab 1 .Mose 6) im Mittelpunkt. Sie
erinnert uns daran: Gott sieht das Unrecht auf der Welt. Aber er wil l
d ie Erde nicht vernichten, sondern retten. Ein neuer Anfang sol l
mögl ich sein. Noah bekommt nach der Sintflut stel lvertretend für
al le Menschen die Chance, mit seiner Famil ie und den vielen Tieren
neu anzufangen. Das Zeichen für Vergebung und Neuanfang ist
der Regenbogen am Himmel .

Der Kinderbibeltag wird von einem ökumenischen Team der ka-
thol ischen Famil ienseelsorge, der kathol ischen Regionalstel le für
kirchl iche Jugendarbeit, der Pfarreiengemeinschaft Bad Neustadt
und der evangel isch-lutherischen Kirchengemeinde Bad Neustadt
vorbereitet. Eingeladen sind al le Kinder im Grundschulal ter (Klasse
1 -4).

Der Tag beginnt am Mittwoch, 22.1 1 .201 7, um 9:00 Uhr im evan-
gel ischen Gemeindehaus. Die Kinder können ab 8.30 Uhr gebracht
werden. Den Schluss bi ldet die gemeinsame Andacht um 1 2:1 5
Uhr in der Christuskirche. Hierzu sind die Erwachsenen herzl ich
eingeladen. Eine Tei lnahme ist nur am gesamten Tag mögl ich. Es
gibt einen Imbiss in der Pause. Die Tei lnahme ist kostenfrei . Um ei-
ne Spende wird gebeten.
Die Ein ladungen werden voraussichtl ich ab Ende September in den
Grundschulen unseres Gemeindebereichs an die Kinder vertei l t.
Die verbindl iche schriftl iche Anmeldung ist bis zum 1 4. November
beim evangel ischen Pfarramt mögl ich.
Nähere Infos gibt’s bei Pfarrerin Gerhi ld Ehrmann (Tel . 630 1 630).

Seht den Regenbogen!
Ökumenischer Kinderbibeltag

Aug in Aug mit einem Löwen –
Kindergottesdienst ist spannend!

Wilde Löwen, die Daniel nicht fressen! Zwei Brüder, die sich streiten
und versöhnen!
Und ein wiedergefundenes Schaf!
Spannende Geschichten erwarten uns ! Hast Du Lust dabei zu sein?

Für Kinder ab 3 Jahren.
Jüngere Kinder sind mit einer Begleitperson herzl ich wil lkommen.

Jeden Sonntag* um 9:30 Uhr
paral lel zum Gottesdienst der Erwachsenen

Wir treffen uns in der Kirche
und gehen nach dem ersten Lied gemeinsam ins Gemeindehaus.

* An Sonntagen mit Famil ien- oder Eltern-Kind-Gottesdiensten oder wenn kein Gottesdienst in der
Christuskirche stattfindet sowie in den bayerischen Sommerferien entfäl l t der Kindergottesdienst

KINDER

GOTTES

DIENST

Kinder und Jugend
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Freud und Leid

Weihnachtsbaum
für die Kirche

Sie haben einen geeigneten Baum, der
an Weihnachten unsere Kirche
schmücken könnte?
Wir nehmen ihn gerne als Spende. Bitte
rufen Sie im Pfarramt an (Tel . 63 69 630)
oder schreiben Sie uns eine kurze
Nachricht:
pfarramt.badneustadt@elkb.de

Wann kann ich sagen:

Das Gemeindefest ist gelungen!
Darüber wol len wir uns Gedaken machen und
Kriterien formul ieren, um mit neuen Ideen das
Gemeindefest neu zu organisieren.

Sie wol len gerne mitmachen? Dann kommen
Sie doch am Mittwoch, 25.1 0. um 1 9:00 Uhr in
den Kapitelsaal . Bitte tei len Sie Ihre Tei lnahme
vorher dem Pfarramt (Tel . 63 69 6 1 0/1 1 ) mit.

Gemeindeleben
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Kantoren
KMD Karin und Thomas Riegler,
Tel . 6355999
Kirchenmusik.badneustadt@elkb.de

Instrumentalgruppen:

Posaunenchor
"Hei l ig 's Blech"
Dienstags 1 8.1 5 - 1 9.45 Uhr
Leitung: KMD Thomas Riegler

Blockflötenquartett
Mittwochs 1 4-tägig,
20.00 - 22.00 Uhr
Leitung: Susanne Merklein
Tel . 98047

Kirchenband
"Feel go(o)d"
probt projektbezogen
Leitung: Volker Reininger

Kirchenmusik-Proben
Gemeindehaus, Martin-Luther Str. 2 1 /2

Chöre:

Minis
(Kinder ab 5 Jahren bis 1 . Klasse)
Donnerstags 1 4.30 - 1 5.1 5 Uhr
Leitung: KMD Karin Riegler

Kids (2. bis 4. Klasse)
Donnerstags 1 5.30 - 1 6.30 Uhr
Leitung: KMD Karin Riegler

Teenies (ab 5. Klasse)
Donnerstags 1 6.45 - 1 7.45 Uhr
Leitung: KMD Thomas Riegler

Kantorei
Dienstags 20.00 - 22.00 Uhr
Leitung: KMD Karin Riegler

Gospelchor "Light in the dark"
Mittwochs 1 9.30 - 21 .00 Uhr
Leitung: Dr. Thomas Reuß

Wolfgang-Buck-Band

Stadthalle Bad Neustadt
7. Oktober 2017 – 20:00 Uhr
Einlass 19:00 Uhr

Vorverkauf: 22 €, 18 € (erm. 15 €,
12 € Schüler, Studenten, Schwerbehinderte)
Tourismus und Stadtmarketing/Stadthalle – 09771 6310310
Lotto Arnold Bad Neustadt – 09771 4053
Ev. Dekanat Bad Neustadt – 09771 63696-30 (Veranstalter)

Kirchenmusik
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Pfarramt
Büro: Monika Karlein, Astrid Maul ,
Goethestr. 1 3, Bad Neustadt
Tel . 63696-1 0/1 1 , Fax 63696-70
www.nes-evangel isch.de
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 1 0.00-1 2.00, Do 1 5.00-1 7.00
und nach Vereinbarung
pfarramt.badneustadt@elkb.de

Dekanat
Dekan Dr. Matthias Büttner,
Goethestr. 1 3, Bad Neustadt
Büro: Marion Kaminski
Tel . 63696-30, Fax 63696-70
www.badneustadt-evangel isch.de
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 1 0.00-1 2.00,
i . d . R. Mi 1 4.00-1 6.00
und nach Vereinbarung
dekanat.badneustadt@elkb.de

Dekanatsjugend
Christian Neeß
Goethestr. 1 3, Bad Neustadt
Tel . 01 71 -3276962, Fax 63696-70
ej-nes@elkb.de

Spendenkonto
Sparkasse Bad Neustadt
IBAN: DE39 793 530 90 000000
4937
BIC: BYLADEM1 NES

Kirchenvorstand
Ariane Hoch, Vertrauensfrau
Bauerngasse 5, Bad Neustadt
Tel . 7550, Fax 9861 6
ariane.hoch@elkb.de

Impressum
Herausgeber:
Evangel isch-Lutherische
Kirchengemeinde Bad Neustadt
V.i .S.d .P. : Ariane Hoch

Redaktion:
Dr. Matthias Büttner, Ariane Hoch,
Gernot Merklein

E-Mail : Gemeindeblatt@Yahoo.de
Auflage: 4000 Stück, 5 x jährl ich
Papier: 1 00% Recycl ingpapier
Druck: DieDruckerei .de

Die Christuskirche steht an der
Ecke Goethestraße - Martin-
Luther-Straße, gleich gegenüber
der Kreiskl in ik.
Das Gemeindehaus ist nebenan.

Beide Gebäude können
barrierefrei betreten werden.

Das Titelbi ld dieser Ausgabe .. .
. . . wurde im Winterwald bei
Herschfeld von Gernot Merklein
fotofrafiert.

Das Foto auf der Rückseite zeigt
einen Ausschnitt der Fassade des
Bibelhauses in Görl itz. Die
Aufnahme ist ebenfal ls von
Gernot Merklein.

Die Fotos sind außerdem von
- Dr. Matthias Büttner (S. 5)
- Light in the Dark (S. 6)
- fl ickr (Toshiuki Imai, Luc,
Blackpictures), S. 1 0

- Gernot Merklein (S. 5, 1 2)
- Die Avantgardinen (S. 4)
- Buck-Band (S. 1 3)

Gemeindeblatt
28.09. Themensitzung
1 9.1 0. Redaktionsschluss
1 6.1 1 . Nächste Ausgabe
Kontakt: gemeindeblatt@yahoo.de

Offene Türen
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Montagsspieler
Montags 1 4.30 - 1 6.30 Uhr
Gruppenraum im
Diakoniegebäude

Kind und Familie

Team Eltern-Kind-
Gottesdienst
Bitte wenden Sie sich an
Frau Pfrin. Ehrmann.

Aktion Eine Welt
Kontakt: I l se Buchta, Tel . 8903
Eine-Welt-Laden:
Mo-Do 1 0.30 - 1 2 .30 / 1 5:00 - 1 7.30 Uhr
Fr 1 0.30 - 1 7.30 Uhr
Sa 1 0.00 - 1 2 .30 Uhr

Kur- und
Klinikseelsorge
Pfarrer Harald Richter
Stadtbl ick 6, Salz
Tel . 8807
harald .richter@elkb.de

Pfarrer Joachim Barth,
Seeweg 8, Burgwal lbach
Tel . 09775/7840005
joachim.barth@elkb.de

Pfarrerin Marion Ziegler
Nachtigal lweg 23

Hauskreise
Astrid Maul Tel . 98843
Ute Digiovinazzo Tel . 4907
Maja Fröhner Tel . 686924

Kleidermarkt (Caritas)
Gartenstraße 1 9
Dienstags 8.30 - 1 1 .30 Uhr
Donnerstags 1 4.30 - 1 7.30 Uhr

Kirchenvorstand
Sitzungen
(öffentl ich ab 1 9:30 Uhr)
Kapitelsaal , Hedwig-Fichtel -Str. 1 a

Frauengruppe
Kontakt: I lse Buchta, Tel . 8903

Diakonie
Diakonisches Werk
Helmtrud Hartmann,
Tatjana Caspari
Hedwig-Fichtel -Str. 1 a
Tel . 630970
Mo - Do 9.00-1 2.00
info@diakonie-nes.de

Schuldnerberatung
Fr. Lurz-Krampf
Fr. Hassani-Mayer
Mo-Fr 9.00-1 2.00,
Tel . 630971 5
schuldnerberatung@diakonie-nes.de

Fachstelle für
pflegende Angehörige
Andrea Helm-Koch,
Tel . 630971 3
Mo - Do 9.00-1 2.00
andrea.helm-koch@diakonie-nes.de

Schwangerenberatung
der Diakonie, Hedwig-Fichtel -Str. 1
Tel . 09721 /23638
jeden Do nur nach tel . Anmeldung

Diakoniestation
I lona Doser,
Am Zol lberg 2-4, Bad Neustadt,
Tel . 991 996
Di 1 4.00-1 6.00

Sozialpsychiatrischer Dienst
Beratungsstel le
Betreutes Wohnen,
Tageszentrum, Spörleinstr. 1
Renate Weigel-Groß,
Tel . 97744
Mo-Fr 8.30-1 2.30
u. nach Vereinbarung
spdi-nes@diakonie-schweinfurt.de

Kindergarten
Leitung: Giul ia Castro Diaz
Martin-Luther-Str. 2
Tel . 63696-40
kiga.bad-neustadt@elkb.de

Beach Lounge
Treffpunkt für Jugendl iche
jeden Freitag außer in den Ferien,
1 8.00 bis 22.00 Uhr

Kontakt:
Pfrin . Susanne Ress Tel . 6868493
Christina Büttner

Kirchliche allgem. Sozialarbeit
Elke Mül ler
Tel . 630971 4
Mo - Do 9.00-1 2.00
elke.muel ler@diakonie-nes.de

1 8.1 0./1 5.1 1 .

Offene Türen



Glaube

Rel igiöses Wissen kann man auswendig lernen,

Glauben aber ist eine Lebenseinstel lung.

Sie hat damit zu tun,

sich selbst und sein eigenes Leben

als Geschenk zu sehen.

Eduard Kopp

Besinnung




